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Die Decke in der Mensa der Zürcher Uni
war ein Problem. Architekt und Isolag
haben es gelöst: diesmal mit Eternit.

Problem: Die Mensa musste mit einer tiefergehängten Decke versehen werden. Man wollte damit eine bessere optische
Wirkung erzielen. Vorschriften der Wirtschaftspolizei liessen jedoch eine geschlossene Einheit nicht zu.

Akustik-und Ventilationsanlagen sowie die Beleuchtungskörper waren in die Decke einzubauen. Trotzdem musste der
Deckenhohlraum voll zugänglich bleiben, damit die Ventile der Lüftungsanlage und die Lichtanschlüsse kontrolliert werden können.

Aus architektonischen Gründen kam eine Holz- oder Metallrasterdecke nicht in Frage.
Lösung: Dieses spezielle Problem bi^^^him^hi^^^mi^h Die Beleuchtungskörper, 0 zirka

erforderte auch eine spezielle Lösung. If^JI Fü rAI VAM I 18 cm* wurden direkt im Diagonal-
Wir haben uns für Eternit entschlossen. W^A _^^ ><_4_____________ 4Mh- I Schnittpunkt der Rasterfelder in die
Genauer gesagt: für eine Rasterdecke J ^Sjj Rohrstücke eingebaut.
aus Eternit-Rohrstücken, 0 20 cm, zirka I lYiM ii\. J FaS _r!_fl Seitlich verschiebbare Rohrhülsen
12 cm hoch. Die Rohrstücke wurden I BI BI X. r^lB I unterbrechen die Rundeisenkonstruk-
mit Gummidilatationsringen verbun- WaR "_^L ________ü !^_____j| tion unc' 9estatten jederzeit eine ein-
den. Diese Elemente befestigten wir I _h___»*-^fl ' fache Demontage der Elemente.
stufenlos verstellbar an PVC-beschich- ^^ f___________________

W.____________________
W____________________ W______W\\ I -, _, _ ¦<

D o ______kl V _______ F^ _______ f 41 ______ VM I Zusätzliche Vorteile
teten Kundeisenstaben, 1 o mm. ¦] ¦[ ¦[ - p

Mineralfaserplatten, 20 mm stark, I Pli PA1 Pli fil I der ttemit-Kaster
i. i i i. lj i nu. ^^_ ^_____ ^_____ u______k_ Sie können wählen zwischen
direktautdieKohdeckeqeklebt.sorqen 2^__#'^___K B_i^* !___? ~*_______1:

c ii ° ^^^ r___ü^_ w _____________
F__________j___ F

______________
schiedenen

tur bchallabsorption.
Entlang den Fensterfronten wurde

über der Rasterdecke eine Ventilations-

ver-
Rohrdurchmessern,

verschiedenen Rohrlängen,quadratischen,
drei-, fünf- oder sechseckigen Elemen-

und Akustikdecke montiert. ten, ohne die Unterkonstruktion ändern
zu müssen. Alle Eternit-Elemente können

durchgefärbt geliefert werden.
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Aber nicht jedes Deckenproblem kann mit dem gleichen Material optimal gelöst werden.
Darum bauen wir auch Decken aus Holz, Gips und Metall.

Besprechen Sie Ihr Deckenproblem mit den Fachleuten der Isolag!

Isolag, AG für Decken und Isolierungen
Seestrasse 355,8038 Zürich,

Telefon 051/45 4443TJi/.
IL
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Akustik-Anlagen -
Bausteine IhrerOrganisation

Durchsagen, Backgroundmusik und Gongzeichen erwarten Sie von jeder Verstärkeranlage. - Haben Sie
aber schon einmal nachgedacht, wieviel mehr Ihrem Betrieb eine akustische Anlage noch bieten könnte?
Wollen Sie an einer Besprechung von Ihrem Schreibtisch aus teilnehmen? Benötigen Sie eine eindeutige
Befehlsübermittlung bei Notzuständen? Wünschen Sie die rasche Durchgabe von Resultaten oder
wollen Sie wichtige Entschlüsse auf einem zentralen Tonband festhalten? Wir wissen, dass Ihre
Organisation individuelle Ansprüche stellt - wann dürfen wir sie (Sie) kennenlernen?

Zellweger AG, Apparate- und Maschinenfabriken Uster, CH-8610 Uster ee
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